
Leiter Eigenbetriebe 

Protokoll vom 14.10.2021, 14.00-16:02 Uhr 

 

Teilnehmer: Riethdorf, Sturzwage, Kulz, Nichelmann, Schäfer, Bohnet, Ehresmann, Hoba, 

Renken 

Begrüßung 

• Begrüßung und Vorstellungsrunde, da neue Teilnehmer 

• Frau Tessa Bohnet (kaufmännische Leiterin) und Herr Jörg Harold Ehresmann 

(technischer Leiter) haben den Platz von Herrn Aldehoff eingenommen  

• Es wird angeregt, dass die nächste live Sitzung in den Kaiserbädern in der neuen 

Touristinformation stattfindet 

• Für 2022 sind 3-4 Sitzungstermine der Leiter Eigenbetriebe geplant, um den regen 

Austausch beizubehalten. Gerne können weiterhin Videokonferenzen für den 

schnellen Austausch in Pandemiebedingten Notsituationen stattfinden 

 
Bericht Modellregion 
 
 
Stand Beschlussfassungen öffentlich-rechtlicher Vertrag: 
 

 
 
 
Bericht zu den vergangenen Informationsveranstaltungen (September 2021): 
 

• 10.09.: Forum Tourismusregion  
            (Tourismustage MV) 

• 15.09.: Präsenzveranstaltung nicht-prädikatisierte Gemeinden  
            (UTG, Amtsverwaltungen) 

• 20.09.: Landesveranstaltung Status Quo Modellregionen und  
            Perspektiven für weitere Regionen in MV  
            (Wirtschaftsministerium) 



• 23.09.: Präsenzveranstaltung für die Modellregion Insel Usedom 
            und Stadt Wolgast  
            (Wirtschaftsministerium mit Kohl & Partner, UTG) 

 
Status Quo GästeCard: 
 

• Grundsatzpapier abgestimmt über Rollenverteilung und Funktionen  
im MV-weiten GästeCard-System 

• Ausschreibung für technische Grundstruktur in Arbeit  
(Finalisierung geplant Ende Oktober) 

• 1. Tarifverhandlung am 12.10.2021 mit Verkehrsträger, Energieministerium, 
Wirtschaftsministerium, Städte- und Gemeindetag, TMV, Landkreistag, 
Landkreise sowie dem Mobilitätsberater Iges GmbH (Herr Gipp) 

• 2. Tarifrunde noch in 2021 geplant  

• Aktuell ist die landesweite Umsetzung der MV Card in Prüfung  

• Beim TMV wird bereits die Technik für eine regionale MV Card erarbeitet- hierzu 

gibt es im November Neuigkeiten  

• Die Harmonisierung der Satzung ist der Grundstein, alle Gemeinden benötigen 

ein und dieselbe Satzung, welche zeitnah erstellt werden soll und geprüft 

• Offene Frage: wie wird die Kommunikation zur Gästecard gegenüber den 

Einheimischen und Gästen erfolgen? 

• Eine Beschriftung an den Kurtaxautomaten wäre möglich und am unauffälligsten, 

da es kein großes Aufsehen erregen soll, denn die Jahre zuvor gab es ja bereits 

interne Duldungen zur übergreifenden Kurkarte. 

• Zinnowitz will zusätzlich im Amtsanzeiger auf die neue Kurkartenregelung 

hinweisen 

 
 

Angebote zur Kurabgabekalkulation: 
 

• 2 geeignete Angebote liegen vor: Kubus, IPM 

• Erstes Meinungsbild am 12.10. mit den Mitgliedern des Beirates Modellregion 
ausgetauscht 

• Vergabekonforme Bewertung anhand der Bewertungskriterien erforderlich 

• Auswahl und Start Zusammenarbeit soll noch im Oktober erfolgen 

• KV kalkulieren für 2022 erstmal nur normal den Haushaltsplan 

• Regelmäßige Nachkalkulation erforderlich- kürzere Entscheidungswege wären 
hier notwendig 

• Wer wird am Ende die jährliche Kurtaxkalkulation übernehmen? 
 
Tourismuskonzept 
 

• Zum Erreichen des Prädikates „Tourismusregion“ ist neben fünf weiteren Kriterien 
auch die Vorlage eines Tourismuskonzeptes erforderlich.  

• Da dieses Prädikat das Ziel unserer Modellregion, ein einheitliches Erhebungsgebiet 
zu werden, unterstützt, konnten wir die Finanzierung mit dem Wirtschaftsministerium 
abklären.  

• Am 15.09.2021 hat die UTG Vertreter der nicht prädikatisierten Gemeinden getroffen 

und diese über die Modellregion unterrichtet und auch über das Prädikat 

„Tourismusort“ zu werden 

• Ziel ist es am Ende 25 Grundsatzbeschlüsse von 25 Gemeinden zu erhalten  

• Abrechnung Tourismuskonzept ist über das Projektbudget Modellregion möglich 
(damit 95%ige Finanzierung) - Antragsteller noch offen 



• Finanzierung aus dem ursprünglich beantragten Budget heraus aufgrund von 
Kosteneinsparungen (eine Erhöhung des Projektbudgets liegt dementsprechend nicht 
vor) 

 
 
Sonstiges 

• Der Gastgeberkatalog erscheint erst im Januar 2022 

• Die Regionalmanagerin für Qualität und Nachhaltigkeit fängt ab Dezember in der 
Geschäftsstelle des TVIU an (Angestellt ist Sie über den TMV) 

• Sie ist für die gesamte Insel Ansprechpartnerin 

• Thema Corona: Fr. Hahn vom LK VG hat mitgeteilt, dass an Silvester Feste ohne 
Kontaktnachverfolgung stattfinden können, auch Weihnachtsmärkte etc. zum 
aktuellen Zeitpunkt 

• Ebenso brauchen keine Zugangskontrollen stattfinden, nur PCR Tests, wenn es sich 
um Tanzveranstaltungen handelt 

• Feuerwerke sind bis 2.500 Personen möglich, bei max. 15 min ohne 
Kontaktnachverfolgung 

• Die Stabstelle empfiehlt allerdings die Feuerwerke in diesem Jahr auf ein Minimum zu 
reduzieren oder gar ausfallen zu lassen 

• Wenn Jahrmärkte mit max. 11 Ständen bestehen, dann zählen Sie nicht unter 
Jahrmärkte und müssen nicht angemeldet werden 

• Die UTG wir die Weihnachtsbeleuchtung an den Promenaden in diesem Jahr 
vermarkten, um die Menschen in der Adventszeit auf einen Spaziergang an der 
frischen Luft einzuladen 

• Die Heringswochen sollten im kommenden Jahr wieder stattfinden, die Frage ist, ob 
der Name geändert werden sollte, da die Fischer nur noch geringe Fangquoten 
haben 

• Es sollte weiterhin ein kulinarisches Fest bleiben, jedoch mit einem alternativen 
Namen- Die Kulturverantwortlichen sollen hier entsprechend Vorschläge unterbreiten 

• Man könne sich ein Beispiel an der Schaufischerei an der Nordsee nehmen und 
gleichermaßen Urlaubertouren auf See anbieten 

• Die KV planen die Veranstaltungen für das kommende Jahr wie immer und auch die 
Kurtaxe entsprechend 

• Strandkonzerte kamen sehr gut an und sollen weiterhin beibehalten werden 

• Die Veranstaltungen werden auch in 2022 alternativ gehalten, bzw. einige 
Veranstaltungen weggelassen/ reduziert und neue hinzugenommen- man versucht 
die Veranstaltungen zu entzerren und viel an der frischen Luft zu organisieren 

• Die Großveranstaltung am 03.10. könnte unter dem Namen „Insel des Lichts“ 
zukünftig laufen, da einige kein Feuerwerk mehr durchführen möchten aufgrund der 
Umweltbelastung- somit ist es jedem freigestellt, was er unter dem Titel interpretiert 
und umsetzt an Programm 

• Die Adlerschiffe sind durch die Feuerwerksaktionen immer sehr gut gebucht und 
würden ebenfalls weiterhin Feuerwerke am Strand befürworten 

• Für die Gäste ist das XXL-Feuerwerk immer ein Highlight gewesen und ein 
Hauptreisegrund zu dieser Zeit 

• Karlshagen und Trassenheide würden dennoch um Feuerwerk Abstand nehmen und 
Alternativen suchen 

• Zinnowitz überlegt den Gewerbetreibenden einen Rabatt auf die 
Fremdenverkehrsabgabe zu gewähren- dies ist noch in Diskussion und wird erst auf 
der kommenden Gemeindevertretersitzung beschlossen 

• Thema Ladesäulen für Autos in den Gemeinden- Energie Vorpommern zur nächsten 
Sitzung der Leiter Eigenbetriebe einladen 

• Die Leiter der Eigenbetriebe würden gerne aus Ückeritz erfahren, wie es mit 
UsedomRad klappt und wie die Kosten hierfür sind bzw. Kalkulationen 

 


